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Objekt: Syrakus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18226510

Beschreibung
Nach der athenischen Expedition und am Vorabend der karthagischen Invasion (413-410 v.
Chr.) startete Syrakus die eigentliche Bronzewährung mit mehreren Emissionen, die eine
stufenweise Reduzierung des Litragewichtes von ca. 30 g auf 9 g belegen.
Vorderseite: Kopf der Arethusa nach l., die Haare mit einem Haarband gefasst.
Rückseite: Viergeteiltes Quadratum incusum mit einem 16-strahligen Stern in der Mitte.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 4.86 g; Durchmesser: 17 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 410-400 v. Chr.
wer
wo Syrakus

Besessen wann
wer Bernhard von Guérard (1780-1836)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/160459


• 1/2 Litra (Hemilitra)
• Antike
• Bronze
• Klassik
• Münze
• Personifikation
• Stadt
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